
  

 

BIBLICAL INSTRUCTION AND ENCOURAGEMENT FOR THE 

MISSION FIELD WORLDWIDE. 

DIE GUTE NACHTRICHT DES EVANGELIUMS 

Menschheit genau jetzt inmitten einer 

beunruhigten Welt. Durch Jesus Christus 

kann die Kraft der Sünde gebrochen 

werden, und Hoffnung und Leben kann 

Zerbrochenheit und Tod ersetzen. 

„Eine gute Botschaft aus fernen Landen 

ist wie kalt Wasser einer durstigen 

Seele“ (Sprüche 25,25). Es ist erfri-

schend, nach einem Tag voller Lasten 

und Schwierigkeiten gute Nachrichten zu 

erhalten. Es gibt eine gute Nachricht für 

jede beunruhigte Seele. Sie befindet sich 

im Evangelium Jesu Christi. Das Wort 

Evangelium heißt „Gute Nachrichten” 

oder „Freudenbotschaft”. Die gute 

Nachricht ist, dass Jesus Christus gekom-

men ist, um das für uns zu tun, was wir 

nicht für uns selbst tun können. 

Jesus wirkt in den Leben der Menschen 

immer noch Wunder, indem er diejeni-

gen wiederherstellt und heilt, die geist-

lich krank sind. Wo es keinen Ausweg zu 

geben scheint, wird Jesus einen Ausweg 

machen. Jesus wird das Unmögliche er-

möglichen. 

Die erste niedergeschriebene Botschaft, 

(Fortsetzung auf Seite 2) 

Sünde ist in der Welt im Überfluss vor-

handen und bringt Kummer, Schuld, 

Einsamkeit, Knechtschaft und Hoff-

nungslosigkeit. Das Leben und die Fami-

lien vieler Menschen werden durch die 

Kraft des Teufels zugrunde gerichtet. 

Aber, Gott sei Dank, es gibt eine gute 

Nachricht! Durch die Kraft Jesu Christi 

gibt es immer noch Frieden für die 

„Eine gute Botschaft 

aus fernen Landen ist 

wie kalt Wasser einer 

durstigen Seele.” 

Sprüche 25,25 

Ein himmlisches Licht erleuchtete die 

Nacht, als eine Menge himmlischer We-

sen den Himmel füllte. Der himmlische 

Chor erklang in einer Symphonie von 

Lobgesängen zum allmächtigen Gott. Sie 

verkündigten mit Mut und Frohlocken: 

„Ehre sei Gott in der Höhe und Frieden 

auf Erden und den Menschen ein 

Wohlgefallen“ (Lukas 2,14) Luther 1912. 

Welch eine Erfahrung es gewesen wäre, 

wenn wir dieses wundersame, erstaun-

liche Ereignis vor zweitausend Jahren 

selbst gesehen haben könnten. Was hat 

diese Botschafter des Herrn dazu veran-

lasst zur Erde zu kommen, und der 

Menschheit eine Botschaft des Friedens 

und Wohlwollens zu bringen? Es war die 

Geburt Jesu Christi, des Sohnes des le-

bendigen Gottes. 

Dreißig Jahre später sagte Johannes der 

Täufer, nachdem er Jesus erblickte: 

„Siehe, das ist Gottes Lamm, welches 

der Welt Sünde trägt!“ (Joh. 1,29). Es ist 

gar kein Wunder, dass die Engel über das 

Kommen des Messias frohlockten, der 

die Menschheit erlösen und die Kraft der 

Sünde in ihrem Leben brechen sollte. 

Leitartikel  
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Bibelstudium: Wahrheit  

Prüfe das Wort Gottes 

wie die Beröaner.  
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Was ist Wahrheit? Es 

gibt eine fundamentale 

Wahrheit, die nur in 

Christus zu finden ist.  
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Ein Wort zu rechter 

Zeit: Ihr seid mehr wert 
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F & A:  Reicht 

Aufrichtigkeit aus? Spielt 

es eine Rolle, woran ich 

glaube?  
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Die Zeitschrift „Evangeliums-Wahrheit” wird im Namen des Herrn für alle Menschen in allen Ländern 

herausgegeben, um sie in der Wahrheit des Wortes Gottes zu gründen und zu ermutigen. Diese 

Zeitschrift lehrt und unterstützt die  Wahrheiten der Bibel, die seit der Zeit Christi und der Apostel 

errichtet wurden. 

Das Wort Gottes ist die einzige zulässige Regel des Glaubens. Es lehrt Erlösung und Befreiung von 

Sünde durch die Sühne Jesu Christi; ein darauf folgendes Erfüllen mit dem Heiligen Geist, um zu leiten, 

führen und ermächtigen; praktische Heiligkeit in jedem Lebensbereich und die Einigkeit und Einheit des 

Volkes Gottes. Ein Gottesdienst ist nur dann annehmbar, wenn sein Ursprung eine persönliche 

Liebesbeziehung mit Gott ist, die in der Wahrheit gegründet ist. 

Redaktion: Michael & René Smith 

„Evangeliums-Wahrheit“ ist eine elektronische Herausgabe, die vierteljährlich veröffentlicht wird, 

so wie der Herr leitet. Besuche uns online auf www.thegospeltruth.org, um eine E-Mail- 

Benachrichtigung zu abonnieren und die aktuellen Herausgaben zu empfangen. Es können gerne 

Namen und E-Mail-Adressen derer an die Redaktion weitergeleitet werden, die am Empfang 

dieser Zeitschrift interessiert sein könnten. 

EVANGELIUMS-WAHRHEIT 

ABONNEMENT 

KONTAKTE 

Das Wort Gottes 

2. Tim. 3, 16.17; 2. Petrus 1, 20.21;  

Matth. 24, 35 

Beziehung der Liebe 

Matth. 22, 37-40; Joh. 14, 21-23; 1. Joh. 4, 7-11 

Buße 

Apg. 3, 19; Apg. 17, 30;  

2. Kor. 7,10 

Wiedergeburt 

Joh. 3, 3-7; 2. Kor. 5,17; Römer 6, 1-4; 

Eph. 2, 1.5-6 

Freiheit von Sünde 

1. Joh. 5,18; Matth. 1, 21; Joh. 8, 11 

Füllung des Heiligen Geistes 

Apg. 19, 2; Apg. 15, 8-9; Apg. 1,8 

Heiligkeit 

Lukas 1, 73-75; Heb. 12, 14; 1. Petrus 1, 15.16; 

Titus 2, 11.12; Römer 6, 22 

Das Reich Gottes 

Lukas 17, 20.21; Römer 14, 17;  

Joh. 18, 36 

Die Gemeinde 

Apg. 2, 47; Eph. 4, 4-6; 1. Kor. 12, 12.13;  

Kol. 1, 18 

Einheit 

Joh. 17, 20-23; Gal. 3, 28; Offenb. 18, 2-4 

Verordnungen 

Matth. 28, 19.20; Matth. 26, 26-30;  

1. Kor. 11, 23-27; Joh. 13, 14-17 

Göttliche Heilung 

Lukas 4, 18; Jesaja 53, 4.5; Jakobus 5, 13-16 

Heiligkeit der Ehe 

Matth. 19, 5.6; Lukas 16,18; Römer 7, 2.3; 

1. Kor. 7, 10.11 

Das Äußere 

1. Tim. 2, 9.10; 1. Kor. 11, 14.15; 5. Mose 22,5 

Das Ende der Zeit 

2. Petrus 3, 7-12; Joh. 5, 28.29; 2. Kor. 5, 10; 

Matth. 25, 31-46 

Pazifismus 

Lukas 6, 27-29; Lukas 18, 20 

Gottesdienst 

Joh. 4, 23.24; Eph. 5, 19; 2. Kor 3, 17 

Missionsbefehl 

Markus 16, 15 

l e h r t  ü b e r :   
BIBEL  

„Evangeliums-Wahrheit” wird in verschiedenen Ländern zur lokalen Verbreitung gedruckt. Diese und andere Missionsarbeiten aus 

dieser Verwaltungsstelle werden durch freiwillige Opfergaben im Namen der Gemeinde Gottes unterstützt.  
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die Jesus je gepredigt hat, umfasst die gute Nachricht des Evangeliums: „Der 

Geist des HERRN ist bei mir, darum, daß er mich gesalbt hat; er hat mich 

gesandt, zu verkündigen das Evangelium den Armen, zu heilen die 

zerstoßenen Herzen, zu predigen den Gefangenen, daß sie los sein sollten, 

und den Blinden das Gesicht und den Zerschlagenen, daß sie frei und ledig 

sein sollen, und zu verkündigen das angenehme Jahr des HERRN“ (Lukas 4, 

18.19). 

Jesus liebt dich, und die gute Nachricht des Evangeliums ist noch heute von 

Bedeutung. Jesus ist immer noch dabei, den Sündern zu vergeben und die 

Kranken zu heilen. Jesus wird sich um jeden Einzelnen kümmern, der sich un-

glücklich, beleidigt, blind und verletzt fühlt. Alles, was du tun musst, ist dein 

Herz öffnen und den Herrn anrufen. Er hört deinen Ruf. 

„Gehet hin in alle Welt und prediget das Evangelium aller Kreatur” (Markus 

16,15). Dieses herrliche Evangelium der Hoffnung gilt für Menschen jeder 

Herkunft, jedes Charakters und jeder Nation. Wenn wir die Realität dieser 

guten Nachricht selbst erleben, lasst uns treu sein und denjenigen um uns 

herum, die in Schmerzen sind, von ihr erzählen. Die Botschaft spricht nicht 

davon, was wir tun können, sondern was Jesus tun kann und tun wird. Gott 

sei Dank für die gute Nachricht des Evangeliums. 

-mws 

(Fortsetzung von Seite 1) 



  

 

Besuche uns auf 

www.thegospeltruth.org  

und abonniere unseren 

Newsletter oder greife auf  

unser Archiv zu. 
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„Ist nun unser Evangelium verdeckt, so ist's in denen, die verloren werden, verdeckt; bei 

welchen der Gott dieser Welt der Ungläubigen Sinn verblendet hat, daß sie nicht sehen 

das helle Licht des Evangeliums von der Klarheit Christi, welcher ist das Ebenbild 

Gottes. Denn wir predigen nicht uns selbst, sondern Jesum Christum, daß er sei der 

HERR, wir aber eure Knechte um Jesu willen ” (2. Kor. 4, 3-5). 

Wir leben in einer Zeit, in der die Menschen nicht nur durch die sinnlichen Dinge des Fleisches, sondern 

auch durch die Institutionen der Religion verblendet sind. Ich wünsche mir, dass jeder Mensch in dieser 

Welt den wahren Frieden, der in Jesus Christus gefunden werden kann, kennen und erfahren könnte. 

Ein jeglicher Prediger oder eine jegliche Kirche, die „sich selbst“ predigt, ist falsch. In unserer eigenen 

Kraft und Fähigkeit können wir dieser verlorenen Welt nichts anbieten, das sie retten könnte. Aber wir 

haben die Fähigkeit den Menschen einen Erlöser zu zeigen – nicht nur durch Worte, sondern durch das 

Licht, das durch uns strahlt, weil Christus in uns ist. 

Ich wünschte, dass das herrliche Licht des Evangeliums in dieser dunklen, üblen Zeit heller und heller 

scheinen könnte. Während meiner vielen Jahre im Dienst des Herrn in verschiedenen Teilen der Welt 

habe ich die große Notwendigkeit erkannt, einheimische Diener Gottes in der Wahrheit zu gründen. In 

dieser Zeitschrift geht es nicht darum, ein Gefolge zu gewinnen oder jemanden zu überzeugen einer 

Gruppe „beizutreten.” Der Zweck ist, die Menschen zu belehren und ermutigen, die Kirche in ihrer Ort-

schaft zu sein. Einheit wird dann dadurch gebildet, dass Menschen in der Wahrheit wandeln und durch 

den Geist geleitet werden. 

Vor ein paar Monaten (nach einer einfachen Predigt des Evangeliums) sagte mir ein Prediger aus einer 

lokalen Kirche in Kenya: „Das war erfrischend.” Dann sagte er mir, dass viele Prediger, die kommen, 

eine Kirche nach ihren Vorstellungen bauen wollen. Man kann keinen wahren Frieden oder Freiheit in 

der Nachfolge eines Menschen oder einer Religion finden. Ich bekenne meinen Überdruss von Reli-

gionen und der Fleischlichkeit, die unter den bekennenden Christen zu finden ist. Zur selben Zeit 

verkündige ich laut meine Liebe zu Gott, zur Wahrheit und zu allen seinen Kindern. Mein Herz weint für 

die Sünder, die Heuchler und die Zurückgefallenen im Gebet , damit sie wahre Zufriedenheit finden 

könnten. Diese kann weder in den vier Wänden der Kapelle, noch in der Führung eines guten, religiösen 

Lebens gefunden werden. Sie wird in der Erfahrung einer vollkommenen Unterwerfung Jesus Christus 

gegenüber und in der freiwilligen Nachfolge des schmalen, freudvollen, hingebungsvollen, liebevollen 

biblischen Weges, der zum ewigen Leben führt, gefunden. 

Meine Frau und ich haben das Verlangen, durch das geschriebene Wort in dieser Zeitschrift einige 

grundlegenden Wahrheiten der Schrift zu erwähnen, die aufrichtigen Herzen helfen könnten, in der 

Wahrheit gegründet zu werden. Wir werden diese Zeitschrift so oft herausgeben, wie der Herr uns Zeit 

und Inspiration gibt. Bitte betet für diese neue Arbeit, damit sie geistlich erfolgreich sei. 

Lasst uns alle für den Segen des Herrn in jeder Versammlung in dieser Saison beten. Es liegt Kraft im 

Gebet, und ich erwarte, dass einige Berge durch die Kraft des Herrn hinwegbewegt werden.       

   -Michael W Smith 

    Juli 2012 

mehr im 
 

 

 



  

 

  

LEITFADEN ZUM BIBELSTUDIUM 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

6 TIPPS ZUM BIBELSTUDIUM 

 

FINDE EINEN AUSGANGSPUNKT 

Wähle einen Abschnitt oder ein Buch 

in der Bibel aus, das du studieren 

willst. Die Evangelien, Jakobus, Titus, 

1. Petrus und 1. Johannes sind eine 

gute Auswahl für Anfänger. 

 

BEGINNE MIT GEBET 

Bitte um Gottes Weisheit, Leitung und 

Verständnis. Wenn du betest, denke 

daran, dass die Worte, die du stu-

dierst, von Gott inspiriert sind. „Wenn 

dein Wort offenbar wird, so erfreut es 

und macht klug die Einfältigen“ 

(Psalm 119, 130). 

 

LESE DEN GANZEN ABSCHNITT 

Viele falsche Lehren sind auf isolierten 

Schriftstellen gegründet, die aus dem 

Kontext herausgenommen wurden. 

Lese den ganzen Abschnitt, um das 

ganze Bild zu sehen. 

 

SCHAU DIR DIE DETAILS DURCH 

EINE „LUPE“ AN 

Zerlege den Abschnitt von einem Vers 

zum anderen und studiere, um tiefere 

Bedeutungen zu verstehen. Schlage 

Definitionen für Wörter nach oder lese 

unterstützende Schriftstellen. Notiere 

was du findest. 

 

PRINZIPIEN ZUR ANWENDUNG IM 

LEBEN 

Lass Gottes Wort zu dir persönlich 

sprechen. Wie bezieht sich dieser Ab-

schnitt auf mein Leben? 

 

„SEID TÄTER DES WORTES“ 

Setze das Wort im täglichen Leben 

praktisch um. „Lasset das Wort Christi 

unter euch reichlich wohnen”  

(Kol. 3, 16). 
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Lesetext: 

Joh. 18, 37.38 Da sprach Pilatus zu ihm: So bist 

du dennoch ein König? Jesus antwortete: Du 

sagst es, ich bin ein König. Ich bin dazu geboren 

und in die Welt gekommen, daß ich für die 

Wahrheit zeugen soll. Wer aus der Wahrheit ist, 

der höret meine Stimme. Spricht Pilatus zu ihm: 

Was ist Wahrheit? Und da er das gesagt, ging er 

wieder hinaus zu den Juden und spricht zu ih-

nen: Ich finde keine Schuld an ihm.  

 

Definition des Wortes „Wahrheit“:  etwas, was 

in Übereinstimmung mit den Tatsachen oder der 

Realität ist; Richtigkeit, Genauigkeit, Wirklich-

keit, unverfälscht, ehrlich; der Zustand, wenn 

etwas Tatsache ist; aus dem Griechischen: nicht 

verheimlichend. 

 

I.  Jesus ist die Wahrheit 

  A. Joh. 1, 14  Das Wort (Jesus) wurde  

 Fleisch – voller Gnade und Wahrheit. 

  B. Joh. 1, 17 Gnade und Wahrheit durch Jesus.  

  C. Joh. 14, 6 Jesus ist der Weg, die Wahrheit 

 und das Leben. 

  D. Eph. 4, 20.21 Die Wahrheit ist in Jesus. 

II.  Das Wort Gottes ist die Wahrheit 

  A. Joh. 17, 17-19 Gottes Wort ist Wahrheit. 

  B. 2. Tim. 2, 15 Studiere und teile das Wort 

 recht. 

  C. 2. Thess. 2, 10 Man muss die  Wahrheit lie-

 ben, um gerettet zu werden. 

III.  Der Geist der Wahrheit & Anbetung 

  A. Joh. 16, 13 Der Heilige Geist wird in alle 

 Wahrheit leiten. 

  B. Joh. 4, 22-24 Betet Gott im Geist und in der 

 Wahrheit an. 

IV.  Wahrheit ist unveränderlich und ewig 

  A.  Jesaja 40, 8 Das Wort Gottes bleibt ewig. 

  

 

 

   B. Psalm 100, 5 Wahrheit währet für und für 

   C. Lukas 21, 33 Christi Worte werden nicht 

 vergehen. 

V. Vorteile  der Wahrheit 

  A. Joh. 8, 32 Die Wahrheit macht frei. 

  B. Joh. 3, 19-21 Die Wahrheit offenbart und 

 bringt ans Licht. 

  C. 1. Petrus 1, 22.23 Unsere Seelen werden 

  gereinigt, wenn sie der Wahrheit gehor-

  chen. 

VI.  Die Wahrheit verlassen 

  A. 2. Tim. 4, 1-4 Leute werden ihre Ohren von 

 der Wahrheit abwenden. 

  B. 2. Tim. 2, 16-18 Menschen im Irrtum. 

VII. Falsche Lehrer 

  A. 2. Petrus 2, 1.2 Es wird falsche Lehrer unter 

 euch geben. 

  B. Matth. 15, 9 Sie tragen Menschen- 

 satzungen als Lehren vor. 

  C. Titus 1, 14 Hört nicht auf sie. 

  D. 1. Tim. 6, 3-5 Meidet falsche Lehrer. 

VIII. Strafe für diejenigen, die der   

 Wahrheit nicht gehorchen 

  A. Römer 2, 8-9 Trübsal und Angst. 

  B. 2. Thess. 1,8 Rache.  

IX.  Die Gemeinde 

  A.  1. Tim. 3, 15 Säule und Grundfeste der 

 Wahrheit. 

  B.  Sacharja 8, 3 Zion (die Gemeinde) soll eine 

 Stadt der Wahrheit heißen. 

X. Herausforderung 

  A. Sprüche 23, 23 Kaufe die Wahrheit und ver-

 kaufe sie nicht. 

  B. 1. Joh. 1, 6 Praktiziere die Wahrheit, indem 

 du die Gebote hältst. 

  C. Eph. 6, 14 Gürtet euch mit der Wahrheit. 

 

Gebet: „Leite mich in deiner Wahrheit und lehre 

mich! Denn du bist der Gott, der mir hilft; täglich 

harre ich dein.” – Psalm 25, 5 

THEMA: WAHRHEIT 
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What is Truth? 

Begleitartikel zum Bibelstudium 
WAS IST WAHRHEIT? 

„WAS IST WAHRHEIT?“, fragte Pilatus Jesus bei seiner Verhö-

rung. Diese Frage erklingt heute noch, während die Men-

schen die Welt durchsuchen, um Antworten für ihr Leben 

und ihre Probleme zu finden. Viele Prediger, Kirchen und 

Menschen, vielerlei Theologien und Philosophien haben vor-

gegeben, die „Wahrheit zu haben.“ Wie ist es möglich, dass 

es so viele Ideen und Meinungen gibt, die im Konflikt sind, 

jedoch alle sollen korrekt sein? 

ES GIBT EINE WAHRHEIT 

Die  Realität ist, dass es nur eine grundlegende Wahrheit 

gibt und das ist die eine, die nur in Jesus Christus allein ge-

funden werden kann. Jesus ist die Wahrheit. 

Das Wort Gottes wurde Fleisch und wohn-

te unter uns, um zu erleuchten, Sünde zu 

offenbaren, die Realität der Heiligkeit und 

Befreiung von Sünde zu demonstrieren und 

zu lehren und um die Realität des 

Seelenfriedens in einer Beziehung mit Gott, 

dem Vater, zu ermöglichen. 

DIE WAHRHEIT IST UNVERÄNDERLICH 

Gott sandte den Heiligen Geist, um die 

Menschen persönlich und individuell auf dem 

Weg der Wahrheit zu leiten. Die Wahrheit übertrifft Mei-

nungen, Hintergrund, Kirchengeschichte, Tradition, Rasse 

und Glaubensbekenntnis. Die Wahrheit des Wortes Gottes 

ändert sich nicht von Generation zu Generation, aber sie ist 

immer noch richtig und gibt uns die Antworten zum ewigen 

Leben in dieser gegenwärtigen üblen Welt. Philisophien und 

Kirchenbewegungen kommen und gehen, aber die Wahrheit  

ist ewig und unveränderlich. Die Wahrheit hängt nicht von 

unserem Empfinden und unseren persönlichen Situationen 

ab. Gottes Wort kann von jedem Menschen jeder Nationa-

lität angewandt werden. Der Geist Gottes wird nie im 

Widerspruch zur Wahrheit und dem Wort leiten. 

DIE WAHRHEIT MACHT FREI 

Die Wahrheit klärt auf und  macht frei. Menschliche Glau-

bensbekenntnisse und Religionen bringen Banden und Ver-

wirrung. Nur weil es gegensätzliche Lehren und eine Viel-

zahl an Kirchen gibt, wird die Realität, dass es immer noch 

eine Wahrheit gibt, nicht vermindert. Diese Wahrheit wird 

in Christus gefunden, von der Bibel dokumentiert und 

durch den Heiligen Geist bestätigt. Von Gottes Wahrheit 

kann weder durch eine ministerielle Wahl oder einen Erlass 

eines Bischofs oder eines religiösen Leiters etwas hinweg-

genommen werden, noch kann zu Gottes Wahrheit etwas 

dazugetan werden. Das Wort Gottes ist die eine unersetz-

bare Wahrheit. Die Schrift ist ein in sich abgeschlossenes, 

nicht zu änderndes Werk. Gottes wahres Volk verehrt und 

respektiert das Wort Gottes als die Wahrheit, die alle 

menschlichen Glaubensbekenntnisse übertrifft. 

DAS WORT WURDE FLEISCH 

Viele in unserer Welt bekennen Christus, 

aber verleugnen die Wahrheit seines Wortes 

in Anwendung. Manche Leute versuchen ei-

nen Unterschied zwischen den Lehren der 

Bibel und Jesus zu machen. Die Wahrheit ist, 

dass die Bibel und Jesus ein und dasselbe sind. 

Wenn jemand einen Teil der Lehren des neu-

en Testaments verwirft, dann verwirft er 

Christus selbst. 

VERWIRF FALSCHE PROPHETEN 

In der frühen morgenzeitlichen Gemeinde gab es falsche 

Lehrer, und genauso gibt es sie heute – Prediger, die Chris-

tus bekennen, aber dennoch nicht die Reinheit der Wahr-

heit lehren. Sie lehren eine vorgebliche Wahrheit, die 

Sündlichkeit befürwortet und das Fleisch befriedigt, damit 

Menschenmengen angelockt werden. Oft wird der größte 

Betrug unter den Kirchen und Predigern gefunden, die den 

größten Teil der Wahrheit predigen. Es ist leichter, einen 

totalen Fehler zu erkennen, als einen Fehler, der mit der 

Wahrheit gemischt ist. Lasst uns von dem, was im Wort ge-

schrieben ist weder wegnehmen noch etwas hinzufügen.  

 

TRENNE DICH VOM SEKTENTUM 

In diesen letzten Tagen trennen sich viele von der Wahrheit 

des Wortes Gottes, aber behalten ein Zeugnis der Göttlich-

(Fortsetzung auf Seite 6) 
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keit bei. Die Schrift lehrt das wahre Volk Gottes, sich von solchen menschlichen Organisationen zu trennen und die Gemeinschaft 

mit solchen Predigern abzubrechen. Der Himmel winkt die Treuen und Heiligen herbei, aber die Hölle erwartet diejenigen, die 

die gesamte Wahrheit verleugnen. 

DER HEILIGE GEIST GIBT ZEUGNIS VON DEM WORT 

Es ist unerlässlich, dass jedes Kind Gottes mit dem Heiligen Geist gefüllt ist und das Wort Gottes studiert. Der Geist wird sich je-

dem Einzelnen treu erweisen, der ehrlich und aufrichtig die Wahrheit sucht. Leute befinden sich bezüglich des Verständnisses der 

Wahrheit auf verschiedenen Niveaus. Wofür die Leute verantwortlich sein werden, ist unterschiedlich von Mensch zu Mensch. 

Ein Problem entsteht erst dann, wenn ein Mensch die Prüfung des Geistes und des geschriebenen Wortes unbeachtet lässt. Be-

trug setzt ein und Menschen werden von ihrer Perspektive zur Wahrheit überzeugt. Aufrichtigkeit allein macht uns vor Gott nicht 

angenehm, sondern Aufrichtigkeit und Ehrlichkeit zusammen mit der Wahrheit machen es der Menschheit möglich, mit Gottes 

Zustimmung zu leben. Sei dem Wort treu, und wisse, dass der Geist nie unabhängig von dem Wort Gottes leiten wird. 

WANDELST DU IN DER WAHRHEIT? 

Die Gemeinde Gottes ist die individuelle und kollektive Gemeinschaft von Leuten, die der Wahrheit in jedem Bereich ihres 

Lebens Vorfahrt gewähren. Zion, die Gemeinde Gottes, sollte eine Stadt der Wahrheit sein. Nicht der Name über der Tür der 

Kapelle, ist das, was zählt, sondern die Realität dieser lebenden Wahrheit. Möge das Licht der Wahrheit hell durch dein Leben 

leuchten.                         -mws 

(Fortsetzung von Seite 5) 

Seid Täter 
 

„Seid aber Täter des Worts 

 und nicht Hörer allein, 

 wodurch ihr euch selbst betrügt.  

Denn so jemand ist ein Hörer des Worts  

und nicht ein Täter, 

 der ist gleich einem Mann,  

der sein leiblich Angesicht im Spiegel beschaut. 

 Denn nachdem er sich beschaut hat,  

geht er davon und vergißt von Stund an, 

 wie er gestaltet war. 

 Wer aber durchschaut in das vollkommene  

Gesetz der Freiheit  

und darin beharrt und ist nicht ein vergeßlicher Hörer,  

sondern ein Täter (des Werkes Gottes),  

der wird selig sein in seiner Tat.“ 

 Jakobus 1, 22-25 
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Paulus: „Zwar meinte ich auch bei mir 

selbst, ich müßte viel zuwider tun dem 

Namen Jesu von Nazareth...” In aller 

seiner Aufrichtigkeit würde Paulus hier 

sicherlich seine Erlösung verpasst haben, 

wenn er sich nicht Christus unterworfen 

und an ihn geglaubt hätte, als er ihn von 

Angesicht zu Angesicht auf dem Weg 

nach Damaskus gesehen hatte. 

Ich glaube nicht, dass Paulus aufrichtiger 

in der Wahrheit und in seinem christ-

lichen Glauben gewesen ist, als er es in 

seiner jüdischen Religion und in den Tra-

ditionen seiner Väter gewesen war.  

Zweifellos gibt es heute manche Leute, 

die genauso aufrichtig und eifrig sind und 

genauso große Opfer in großen Fehlern 

machen, die tatsächlich einige der grund-

legenden Elemente der Erlösung ver-

leugnen, wie wahre Christen, die für 

Christus und die Wahrheit eifern, auf-

richtig sind und opfern. Denke daran, es 

ist nicht Aufrichtigkeit, sondern göttliche 

Aufrichtigkeit, worauf es ankommt. 

Außerdem lasst uns bedenken, wenn der 

Glaube, ganz gleich woran oder welcher 

Art, immer gültig und zulässig ist solange 

man nur aufrichtig darin ist, dann wür-

den unzählige Normen entstehen, nach 

denen die Menschen leben könnten. 

Aber Gott hat nur eine Norm und ruft 

alle Menschen auf, dieser Norm zu 

entsprechen. In Eph. 4, 5 heißt es: „....ein 

Glaube....“. Gott ruft alle Gläubigen zur 

„Einheit des Glaubens“ auf und hat Vor-

bereitungen getroffen, damit wir alle da-

zu kommen, wenn wir alle an die treuen 

Lehren des Wortes Gottes glauben. 

Paulus sagte in Gal. 1, 8.9: „Aber so 

auch wir oder ein Engel vom Himmel 

euch würde Evangelium predigen an-

ders, denn das wir euch gepredigt ha-

ben, der sei verflucht! Wie wir jetzt 

gesagt haben, so sagen wir abermals: 

So jemand euch Evangelium predigt 

anders, denn das ihr empfangen habt, 

der sei verflucht.” Dies ist eindeutig 

eine strenge Aussprache. Was auch 

immer dieser Abschnitt sonst noch 

lehrt, so lehrt er sicher, dass dasjenige, 

was ein Christ glaubt, gut gegründet 

und in der Wahrheit verwurzelt sein 

muss. Das, was ein Christ glaubt, muss 

von der Wahrheit eingegrenzt sein und 

darf nie über die Wahrheit hinaus 

gehen oder etwas Falsches annehmen. 

In 2. Kor. 1,12 spricht Paulus von seiner 

eigenen „...Einfachheit und göttlichen 

Aufrichtigkeit...“(King James Version). 

Eine Person kann in jedem Glauben, 

jedem Projekt oder Unternehmen auf-

richtig sein, aber es ist nur die göttliche 

Aufrichtigkeit, die dieser Person Erlö-

sung bringen wird und sie in Gott grün-

den wird. 

Paulus selbst war ein besonderes 

Beispiel davon. In Apg. 26, 9.10 sagte 

Frage: Wir hören oft, dass gesagt wird, 

dass es keine Rolle spiele, woran die 

Menschen glauben, solange sie nur auf-

richtig darin seien. Stimmt das? 

Antwort: Nein, DAS IST NICHT WAHR, 

und es ist möglich, dass Leute in ihrem 

Fehler genauso aufrichtig sind, wie wir in 

der Wahrheit aufrichtig sein sollen. Das 

Wort Gottes sagt: „[...] daß euch Gott 

erwählt hat von Anfang zur Seligkeit, in 

der Heiligung des Geistes und im Glau-

ben der Wahrheit“ (2. Thess. 2, 13). Wir 

sehen hieraus, dass „der Glaube und die 

Wahrheit“ ein unentbehrlicher Teil des 

Weges und Plans ist, den Gott hat, damit 

wir Erlösung erlangen können. In 2. Tim. 

4, 3.4 heißt es: „Denn es wird eine Zeit 

sein, da sie die heilsame Lehre nicht lei-

den werden; sondern nach ihren eigenen 

Lüsten werden sie sich selbst Lehrer 

aufladen, nach dem ihnen die Ohren 

jucken, und werden die Ohren von der 

Wahrheit wenden und sich zu Fabeln 

kehren.“ Einige von diesen Leuten sind 

genauso aufrichtig und eifrig in ihrem 

Glauben wie Leute, die an die Wahrheit 

glauben. 

(Der folgende Artikel ist eine verkürzte 

Fassung aus den Schriften des ver-

storbenen Br. Ostis Wilson Jr.) 

Frage & 

   Antwort 
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„Verkauft man nicht fünf Sperlinge um zwei Pfennige? Dennoch ist vor Gott deren nicht eines 

vergessen. Aber auch die Haare auf eurem Haupt sind alle gezählt. Darum fürchtet euch nicht; ihr 

seid besser denn viele Sperlinge.“ (Lukas 12, 6.7) 

Zu Christi Zeiten konnte man zwei Sperlinge für zwei Kupferstücke kaufen. Vier Sperlinge für 

vier Kupferstücke und einen fünften Sperling bekam man umsonst von dem Händler dazu, 

damit künftige Käufer da-zu verlockt würden, vier Sperlinge zu kaufen. Kaufe vier, bekomme 

einen umsonst. Zwei Kupferstücke waren 1/16 des Lohnes, den ein Landarbeiter an einem Tag 

verdiente. Daher waren Sperlinge nichts Besonderes und hatten sehr wenig Wert. 

Jesus illustriert Gottes Fürsorge für jedes Individuum, indem er uns mitteilt, dass Gott noch 

nicht einmal etwas Gewöhnliches und Billiges wie einen Sperling übersieht – den fünften 

Vogel. Gott sieht Dinge wertvoll an, die Andere für wertlos halten. Wie viel mehr liebt und 

sorgt Gott für einen jeden Menschen. Er schaut über die Massen hinweg und schätzt jeden 

Einzelnen wert. Gott interessiert sich an jedem Detail in deinem Leben: an jedem Gedanken, 

jeder Emotion, jedem Gefühl und jeder Situation. 

Jesus sagt, dass „sogar die Haare auf eurem Haupt alle gezählt“ sind. Der durchschnittliche 

Mensch hat 100.000 Haare. Gott weiß die kleinsten Dinge über uns. Er ist immer gegenwärtig, 

um unser König zu sein, unser Erlöser, unser Freund, 

unsere Hilfe und der, der uns Gnade gibt. „Fürchte dich 

nicht“, wenn die Versuchungen und Schwierigkeiten im 

Leben kommen. Gott hat dich nicht vergessen. Er schätzt 

die Gehorsamen und die Ungehorsamen, die Reichen und 

die Armen, die Starken und die Schwachen, die Kranken 

und die Gesunden. 

Du bist mehr wert als viele Sperlinge.     

-mws 

Heilig dem Herrn  

Ihr seid mehr wert 
Ein Wort 

zu rechter  

Zeit 
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